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TRANSKRIPTIONEN

Übung 3a

 1 Druck – trug 
 2 Auszeit – Hauskleid
 3 Bergwelt –  Bergwald
 4 Typ – Betrieb
 5 Block – Blog 
 6 Dozent – tosend

Aber 
 7 Beitrag – Beiträge
 8 Wald – Wälder
 9 Betrieb – Betriebe
10 Krug – Krüge
11 Freund – Freundin
12 halb – halbe

 Lektion 5 KÖRPERBEWUSSTSEIN

Übung 9a

Interviewerin:  Was war Ihrer Meinung nach für den japanischen Geschmack das Besondere an Ihrem 
Aussehen oder an Ihrem Typ? 

Kenta:  Also, ich glaube, den Japanern hat das sehr gefallen, dass ich eben von beidem etwas 
hab’, von dem Europäischen etwas, also die Statur oder auch die großen Augen und dann 
aber trotzdem das Familiäre Japanische auch noch, einfach diese Mischung zwischen 
Europäischem und Asiatischem hat ihnen, glaube ich, sehr gefallen. 

Interviewerin:  Und sind die Schönheitsideale in beiden Ländern eher ähnlich oder sind die recht 
verschieden? 

Kenta:  Also ich würde schon sagen, dass sie sehr verschieden sind, da jetzt beispielsweise in 
Europa das Schönheitsideal eines Mannes schon der starke Körperbau ist und die kurzen 
Haare, wobei in Japan dann eben das ideale Bild nicht unbedingt so sein muss, sondern 
auch ein Mann mal längere Haare haben kann oder eben auch nicht so breit gebaut sein 
muss wie hier in Europa. 

Übung 21

Anrufbeantworter:
Hier ist der Anrufbeantworter von Susanne Petri. Leider bin ich im Moment nicht erreichbar, Sie können 
mir aber nach dem Signalton gern eine Nachricht hinterlassen. Ich rufe Sie dann umgehend zurück. 
Danke. 

Michaela:
Hallo, hier ist Michaela. Du hattest mir die Vorschläge für unser Fitnessangebot ab Januar zugeschickt. 
Ich habe mir das also mal angesehen. Im Prinzip finde ich das so ganz prima. Ich hätte allerdings noch 
ein paar kleinere Korrekturen. Weil die Sache unbedingt diese Woche noch auf unsere Homepage 
gestellt werden muss, spreche ich Dir meine Korrekturen hier rasch aufs Band.
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Bei dem ersten Angebot, Zumba, hat sich in letzter Minute der Ort geändert. Wir können leider nicht in 
die Grundschule Guardinistraße, die Turnhalle wird ab Februar nun doch renoviert. Wir haben aber als 
Ersatz die Leibniz­Grundschule in der Baumstraße gefunden. Könntest Du das bitte ersetzen?

Bei dem Angebot Fitness rundum vom Studio München Laim steht in der Spalte „Kosten“ 99 Euro für das  
1. Quartal. Das versteht so keiner. Deshalb ändern wir es in: 99 EURO für drei Monate.

AquaGym: Wir sollten in der Spalte Ausrüstung dazuschreiben, dass die Leute selber Handtücher 
mitbringen müssen. Da hat es im letzten Jahr wohl öfter Missverständnisse gegeben.

Bei Step and Workout bitte eine Terminänderung: Das Sparangebot gilt bis 15. Januar. Im Moment steht 
da der 1. Januar.

So, und nun die letzte Sache: Beim Kampfsport für Anfänger sind noch die alten Zeiten angegeben: 
Dienstag und Donnerstag von Viertel nach sieben bis Viertel nach acht. Das Training für Anfänger 
mussten wir eine Stunde vorverlegen. Also: 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr ist das jetzt. 

So, das war‘s. Wenn Du das alles eingearbeitet hast, können wir das Programm diese Woche noch ins 
Internet stellen. Bis nächste Woche. Tschüs. 

Aussprache: Die Konsonanten f-v-w

Übung 1a

1 Fernsehen verstehen
2 Forschung Vorschlag
3 Fahrt Vater
4 für vor
5 Fehler verlieren
6 fiel viel
7 Foto Vorteil
8 fertig vertiefen

Übung 1b

1 vital Fitness
2 Visum fair
3 vegetarisch  Film
4 Visakarte  Fax
5 Votum  Fastfood
6 Video Foto

Übung 2b

Entdecken Sie die Meersalzgrotten, die sich im Zentrum des facettenreichen und weltbekannten Kurorts 
Baden­Baden befinden. Wie schon seit Jahrtausenden bekannt ist, hat Meersalz eine wohltuende 
Wirkung auf den menschlichen Organismus und die Atemwege. Erleben Sie diesen Effekt mit sanften 
Klängen und beruhigendem Licht. Tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes. Hier können Sie sich vollkommen 
entspannen! 
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 Lektion 6 STÄDTE ERLEBEN

Übung 12

Urs:
Veranstaltungsservice Zürich, Urs Peter, Gruezi. Leider bin ich im Moment nicht erreichbar, Sie können 
mir aber nach dem Signalton gern eine Nachricht hinterlassen. 

Marta:
Ja, hallo Urs, hier ist Marta. Du, bevor es in Druck und ins Netz geht, müssten auf der 
Veranstaltungsseite für nächste Woche noch ein paar Kleinigkeiten ergänzt und korrigiert werden. 
Am einfachsten ist wohl, ich geb dir die Stellen gleich jetzt am Telefon durch.

Gleich ganz am Anfang, beim „Ballet Revolución“ muss man beim Termin noch ergänzen, dass es nicht 
nur von 14 bis 16 Uhr aufgeführt wird, sondern auch noch mal von 18 bis 20 Uhr. 

Als Nächstes fehlt auch etwas bei der Ankündigung für die Gauguin-Ausstellung. Der komplette Titel 
lautet nämlich: Paul Gauguin – das grafische Werk.  

Bei dem Text fürs Fondue Chalet ist uns ein kleiner Fehler unterlaufen. Da muss es bei den Zeiten am 
Anfang heißen: sonntags von 11 bis 21 Uhr statt 11 bis 22 Uhr. Bitte korrigier das. 

Dann kommen wir zur Ausstellung „Sag mir, wie du wohnst – Menschen und ihre Häuser“ im 
Schweizerischen Landesmuseum. Hier fehlt noch unter Schweizerisches Landesmuseum: Treffpunkt an 
der Kasse. Kannst du das bitte ergänzen?

Jetzt kommen wir auch schon zur letzten kleinen Verbesserung bei unserem traditionellen Silvesterlauf. 
Das ist wirklich unglaublich, wie viele Leute hier mit dabei sein wollen. Und alle brauchen eine 
Startnummer! Die Startnummern werden aber jetzt doch nicht am Eingang ausgegeben sondern im 
Gartensaal, könntest du das bitte noch ändern?

Gut, das wär’s dann auch schon. Vielleicht haben wir ja beim nächsten Mal nicht so viel nachträglich zu 
ändern – lag möglicherweise auch daran, dass man am Tag nach der Weihnachtsfeier nicht so ganz fit 
ist. 

Ich dank dir vielmals für die Mühe, Bis dann! 

Übung 20 a+b

Karin Sommer: Hallo Arno, schön dich zu sehen! Was gibt’s denn Neues bei dir?
Arno Scheller:  Grüß dich, Karin. Na ja, so viel Neues gibt es nicht, aber ich war neulich in München, da 

habe ich was ganz Tolles erlebt: Freunde haben mich auf die „Rollschuhnacht“ mitge­
nom men. Die findet dort im Sommer jeden Montagabend statt. Mir hat es auf jeden Fall 
unheimlich Spaß gemacht, auf Roll schuhen abends durch die Stadt zu fahren! So etwas 
wäre für unsere Stadt ideal. 

Karin Sommer:  Eine Rollschuhnacht? Das klingt ja ganz lustig, aber ist das auch für viele Leute geeig­
net? Ist das nicht ein bisschen gefährlich? Muss man da vorher einen Kurs machen oder 
kann da jeder dran teilnehmen? 

Arno Scheller:  Na, ein bisschen sportlich sollte man schon sein. Und wer noch nicht so gut bremsen 
kann, der kann vorher an einer kleinen Trainingsstunde teilnehmen. In München sind 
manchmal bis zu 10 000 Per sonen dabei und die Veranstaltung wird dort immer beliebter. 
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